
 
 

Leistungsnachweis Ringveranstaltung 

 
Die Ringveranstaltung wird durch zwei Leistungen jeder Studentin/ jedes Studenten 
evaluiert: Vorstellung der Referentin/des Referenten sowie Zusammenfassung und kritische 
Reflexion der von der Referentin/dem Referenten präsentierten Inhalte. 
 
1.  Vorstellung der Referentin/des Referenten 
Die Studierenden machen sich vor der Sitzung kundig zum biografischen und 
wissenschaftlichen Hintergrund der Person. Sie präsentieren kurz die wichtigsten Etappen 
der Ausbildung, den aktuellen professionellen Status der Person sowie die wichtigsten 
Themen, zu denen die Person geforscht hat. Diese Vorstellung dauert ungefähr 5 Minuten 
und findet jeweils am Anfang der Sitzung statt. 
 
2. Zusammenfassung und Reflexion 
Die Studierenden nehmen während des Vortrags der von ihnen vorgestellten Person 
Notizen, auf der Basis derer sie dann eine kurze Zusammenfassung des Gebotenen 
erstellen. Diese Zusammenfassung sollte die wichtigsten Punkte des Referats ansprechen 
(maximal 2 Seiten). Am Schluss der Zusammenfassung nehmen die Studierenden 
persönlich Stellung zu Relevanz, Qualität, oder zu anderen, individuell ausgewählten 
Aspekten des Referats (maximal 1 zusätzliche Seite).  
 
Diese Zusammenfassung und Reflexion wird sodann an alle anderen Studierenden, aber 
auch an die jeweiligen Referentinnen und Referenten geschickt. Kritische Bemerkungen sind 
also durchaus erwünscht, sollten jedoch respektvoll und nicht verletzend vorgebracht 
werden. 
 
Die Ringveranstaltung wird mit 3 ECTS-Punkten validiert, wenn die oben angesprochenen 
Punkte (1) und (2) sowie, wie üblich, das Kriterium der regelmässigen Präsenz der 
Studierenden erfüllt sind. 
 

Gestens: Die Einschreibung zur Veranstaltung wird in September gemacht, zur Prüfung aber 

erst für die Sommersession. 


